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Sonnabend den

Frankreich.

Ueber die spanischen Angelegenheiten ist man fort«
während gespannt; die Insurrektion in den Nordprv«
vinzen scheint nirgends besondere Fortschritte zu ma«
chen, aber auch nirgends unterdrückt werden zu kön»
nen. Jetzt erst suchen die Cortes die Nativ n zu
zu revolutioniren» wie sie zuvor die Soldaten re«
volutionirt hatten. Die Organisation der Milicianos
lat keinen andern Zweck; sie ist eine offenbare Nach»
d ^!>na 7.«- s«,«---.
7 Ml! Bcgit
darauf an, oo sich <L>p. .ne», - . - - > - i-an . cre
oder nicht. Gelingt die Organichrwu der Milicianos,
so ist der Triumph der Revolution versichert; miß¬
lingt sie, so unterliegen die Cortes. Das Heer im->
ponirt nicht genug, ist nicht stark und auch nicht be¬
soldet genug, um den wirklichen Ausschlag zu geben.
Bald werden wir also erfahren, was »cs mit der.spa¬
nischen Revolution auf sich hat, ob sic national
ist, oder nicht. Im N o r d e n-S'p a n i cn s scheint
sie in der Masse des Volks entschieden antinational;
im Sude n hat sie ein nationaleres Ansehen. Aber
die südlichen Spanier sind ein schlaffes Volk , im
Kontrast mit den Nordbewohnern. Uebrigcns haben
unsre französischen Parteien gar keine reelle Ideen
von der wahren Lage der Dinge jenseits der Pyrenäen.

20. July IZ22.

Nicht die Legimität, sondern die Religion, nicht die
französische Gleichheitsliebe und moderne Eitelkeit, son¬
dern der philosophische Hochmuts, wafnct dort die Par¬
teien. Bedeutende Männer fehlen an allen Seiten,
aber die Charaktere sind noch nicht abgestumpft, und
in ihnen schlummert eine, lange verhaltene Energie.
Madrid ist Nichts i» Spanien, Paris ist Alles in
Frankreich ; die franrösische Revolution stritt sich aus zu
Paris (die Bcnde'e schritt nie über ihre Gränzen), die spa«
Nische Revolution wird, wie ein hundcrtköpsigcr Bür«

R allen. Pvurck".'^ -rden.

»r.ck, so ü'yo für .nscre Liberalen» u.b ,»c veutek, ; es
gehört noch ein bedeutender Zeitraum dazu, ehe marr
auch.die. liberalen. Spanier in die blaue Welt hinein
vcrbürgdrt. ^ .

M^r^eille vom 27. Juni.
Nach Briefen französischer Agenten haben Chur»

schid Pascha und Omcr-Vrione, der jetzige Pascha
von Janina , die^ ftit einiger Zeit entzweit waren,
endlich die Norhwendigkeit cingcschen, gemeinschaftlich
zu handeln; was besonders seit den in Thessalien er¬

littenen Unfällen der Türken ein^Bcdingung ihrer Exi¬
stenz war- Sie vereinigten deshalb ihre Heerhaufeir
und gingen angriffswcise zu Werke. Es gelang ih¬
nen , in den ersten Tagen des Junius, obgleich mit

MLsz e l l e n.

Geschichtskalender

In Rückblicken auf die Vergangenheit»

Den 20. Juli. CapitulariüN ron Vaplen in Spanien,

durch die sich ein Corps Franzosen von 14,ocx> Mann unter

hem Gen. Dupont den Spaniern ergiebt 1808.

N a tu r m er k w ü r d i g k eit.

Seit dem 28. Juni hat man zu Freiburg sin Düden't

reife Trauben aus dem Markr-

- Schwanke aus Jntelligenzblättem.

Eine auswärtige Herrschaft sucht einen Hofmeister,

welcher nebst den darr» erforderlichen Wissenschaften,

reiten, secinen, fcisiren, rasiren und Hünerhunde dreßire»

kann. Verstünde er etwas von der Koch' und Schneide¬

rei , so wäre es desto besser. Da aber nur zwei Bedien¬

ten da sind, muß er sich gefallen lassen, mir an der Tafel

zu ftxvirenund zu Zeiten mit den Knechten Mist bin»

«uszusab'en. Er bekommt jährlich nebst .Biergeld 2a

Gulden und die Beinkleider, welche die fangen Herren

oblegen Wenn man siebt » daß die junge Herrschaft in

den galanten Wissenschaften bei ihn avancirt, so ver¬

sprich' man ihn so lange er sich gut ««fführt «Nv ü«.Inno m, nicht zu vr



?-,achh«sov , .Tiapl-e: oetzudringrü. Mej?
,.'!M.-'!-n!cdw 'essrP.en an rL. /iurri der lüvftm Marcus,
.M'V- -/ - . - serb»''rc.-lshab-.r der Sr.!!-??.',, > «n idier

Mit ^r >-,'0 Mb,7k erttschlostenrn. Bekgbew'-h-e
ru.-«n u-ar -r Lur-ch .!»>iV<x!-.r.'r- Gebirge in das Tdal
«on Systcani -era'.^: 7»nd Müchrs e'r.-'k Angriff .'Nif
die Asiattn , welch«: H-; Flucht ergriffen. Mutt rrcttm
die Sulisfe-.r ^;ch «.clen Punkrou kotz kria tiukifches
Korps hielt »Lngtt <.'bta«dallein die Fi„.s,i war um
so KtsahrlichLt» da unwegsame Gegenden:z'u passire»
waren. Rur in:' groß?, Mühe errciri^c?. Chllr-'chid und
:Dn,>u )?.:,on:: Janikü w.edek; ihr Äerlust- wird auf
6'.<rn- Monn onMsbcn p wsninttr gcgrr,. i-ovn- Ge--
sangette üMfpietz Br-a-undttc. LA üh-igrrr -miichon
uicdergi-mach«. ^ E »e Abchchkürg ^er chr:^ Mveea
nach Lt'röljeg eingeschistb»,- 'LMppen' hatch in dt/-e.sim
Aagrü» deb Lunius zu Mffol->ngch gÄa^r, die ans
berrr ÄbcheilUkge» seNen m wenig LagR fotzdn« D-?r '
Dberbefthlshäber diesem -Äp«dii:on isk et,ne dkijapftr,
H«l griechischen Chefs, Urww.Klch.',«» ämchtf'Mah-
ro.Cordaio -» Errrx >st Prchdmt des- ^«Msinas.
raths gn Korinth- wo w dorzüguch- dir M-Mffcke». .>-

...... Zp Pmchcnchh hm' die Hffmung von
vpiruö zu beweckstMigkn, 'Eine hechachtlich« Zahl von
Mchischett SchGu, auf EHm sich Truppen befln-
denj krrL)i. ^rit. der Ä^ltre M^us, längs hen Muffen von
Epirus und^beu^Bigi irje MbsrUg gesinnren Albane-
ftr durch pqrUrlle/ k^'MSN , A "daß von dort¬
her Educschid keine Verstarkungm beziehen kann. Pres

efo ist, jetzt zur See blokin und soll nachstm4 -,,ch
' b>. Ksndsritt ungeMrn-werde». chmschidv Lage

sch Lntzeleg-nheit-ä der Türken, feit hcn ucuett ich-c
ZÄi der Griechen» schlimm. Padradgik rbe: re«sj-ü^.r
kefmder sich in rcr Gewalt der leh>«rm. Dü Trbm-
wek drs'-M ikeitouni geschlagen,-,? - Vk-st H-üb-u P -
scha befthUgwr. L,,rps habe« sich ,-.ach Larissa jM.'-rV

- gezogen; der ganze südlich von Larissä -,Mg ne L-:ü!
vgtt Thessalien brßudrt sich m der Gewalt eex Gxch-»
chen, deren Ausirengungen nrmw'hr .ivs dir Ei-Arsh-",.
dief-5 wichtigen Platzes gerichtet sind. L-emekms
sslanti wart hier den Obcrbesehi s seine ScheitioUw'.
Mi'd Odyfftus Md üusgeglichrn Word-:;;, ,

eis ik si i ^ tr ,2, , ^ , '
Pekdr S bür g WÄ0A JE.

Niue.Haupth-schLftiguvZ de? Mi-chsterüm? r-s
Znnern ist sortwösxend die Miei verbe'serfe HrLaniss^
kion drs unermeßlich--'« Sibirim?!, §ü< -n vorrgen Gw
ytrasgoddttueur EperaNLky, der >g^ Sulraucu des

. -Kaisezh, in ^ktt«m «uW^ichlMr.Grgde Miesir m<d
Hch stets,-M-fdi« bezeigt, hat, K«öük.n d-:,r B ^-0
Est , 8Wi Gsch.' Mch ^nstlrch zur Sprasr ru d

Mracht zü HMn, Er h.«trr G«re.z.'ttq
siech, att L'u Und Stelle alle die Nebel ker-mu M
Lergen, dir, dem Me^-chch der Kültbe in - dieser ww-
ftkniLn- großen Proor'iiz bisher im Wege fmiwm . Si-
birien hat i.u Flächeneaum eine größere AnsdehttunA
a^ls-Europa, und 'Mussten? hie Hälfte, dieses.weit--.,
schichtigen Landes ist, zur Ausnahme und Ernährung?
«ner^zahlr-lchÄ»- Wevölterung fähig« Wäre,, C-ibLsm
nur so bevölkm wie das euroomsche Rußland.
ihürde sich frozcn- si.ssktt . wie ruatt von dcr «r«^

-'"v?

W-.
kW^MrrrA... Heget.den

et' der Uever»
-re

Mwö . chtz« wDff
m e.üc ähnliche
Divau H"fp,'elw ,
Zübl dch HäLpkftstch, Mgpcch d- Mer w.- 8
Griechen,,lWtt «5d -Lahqnekr'uüd >r*:^e'--'WrrsPj;-so
'/üche -tznb^,,Mai-.die MP dSr^irHr itt Morra ekne
fÄr sie,ghnstiPre Weisung Prneo me:!. ' L»e .Üvrer-'.
VMdiMM «rgett- dtt Aeöc-ogabtz -wtt Lcron !Md Moli
»ün Lauern hrt,, ' D.H'.''Pr Mchwti N Äomanie »ege-
Kette M;M z. Äs die türkischechcharirisittr si.ch sch!?-om
Kirrtest sThesie rhrer MAtt» nach Kk-inasim Ä-stfchrffey
dslrste, M tzpf rremrälett Mh.'ffen Mhm ZeLrächk wird,
«fit das Mißtrauen der türkischen Befehlshaber- von Eo->
M »Üv'Morrdü.tzemildttt. Ln Lhessaliett H.HM

c-Mr.-che
uäte e-U.?i« schttt -Kaiwe,chttu'.A
wäMg, gezagrursi Krssikt ch das öieich M

Ä»«

jedoch einer Suveraimtät ri . i-ttchsäre,
. .nrerwoNienL. ThrNe.zu schech

orn,"Und m jedem dersewen einch GrvKfü'-stin «l»
Negrnten zu hestesir«.. Daß es übrigens in, Pchne
dN/'aistw-sieg»üUd.MrmchrrNg der k6cM««,»r
,n--bibiriM die Hand zu öieftn. erhellt aus eimm

-unrerm »4.' ApM'.:!erlassenes, «x^,, .durch welchcro
verordnet wird - daß Kronbauern aus aridü-chwemgex
fruchtbare Gouvernemtuts des Reichs > -wettn sie cs
selbst wünschen - sich in den fruchtbaren Gegenden des
.'üblichen Sibiriens ansievM dürfen.,

- E-e, Mas. der Äasser war am Lo>-, Ann» vow
öarsksjescl» nach Mvwgorsd abgereist, nm die in der

Eike i-ch'ertchMsMre Laach dvo t.-m-U- Keschmch,
lkA''t Me.l-schLÄea tvr'.üseistt»--fchlr.'^..W»^rmsÄfeu,«
-i..sssHt7->:hee -dber noch ,rrch>-bewrisk-:j - und ».'HkWar

.in -s --«k- i Sr darf ab« keine» üt-slriechimden.Slrhrps
nkrH eidlich versp-.-ch.-'n, uriwer nüchitrir ;u.:ero..

dM, ssiLfl',M:.stin,r,, sowoj-i dss L-rz?L ch't -^ri.
GrfLsV LäÄemu- kan«.-. Köndth er j»tz "GroiUachieq

-.-„tät-dik, so chät' r» Ühr -«st,- - , «

- ,, Ä'>- ,,^ ^ , ch',
^'chs r>,r5?prrchMr M-1M

m.'l- «-.-.'«-MchMr» rdt-oi-.«-^., Z-Ik, chi.'-P-LttK-«»
-i' '.o.'i.», ! 'W-Kstcht) Latz , i sich.o däre- »iek Mrii lSjsünt
«m ft'» .siaunchen zp h-kpm-nra >' allem -r versiprichi- E--

lich - sich es «dch'dlrl ^!che ikoffe» z», t-ssm, dattekbe M'S
ewig lsß »v werden.

Humorm und emM- Mrdxre»
- ,r> R a r h fü r d a L':Le Hb». :

. A ^ ^ k e d r s: i ch ,- E k o, k «r n e.
M.W^rh«o Gchyst- ihr Ktrifchog ,« Gchjisr, .«
Mw dring.tch'S eben so weit, «;?: s,k e ^

.. ..'-der Humorist:' -.-
-^n Llechte zc> Hülfen

.Ger stets mir d-nr Mächs Ken in Lomp«gnje-,
. i ^chtten , schlechten, FfstÄN^srx.

" , De'r T ch m,e i chlei,.. , ..'
Laß d» keü Kreiches Halter' M',' ' '-
Hast du unk lkn-ft -rchü«KS-z-



vorchrn W'irdÜch«,. «rickLMm Anft«dM«gett»

die mrter den Lchtzvk- des Geirsratö. Araktsedejew'stu

h.n' »«.ÄUgersschM zu üchtten..' 'HE Äbmd kchrr

dÄ Kaiser. schon. wiedrß Nach Zorskvjeftiö zanick.

. °--.MMMrmg, hsst sich.Hm vKhllch pchänderr»

Eine kühle Temperatur ist schnell zur drückendst-n.Hihe

üb«MMgrn, - d-M das LhMrioM«ker'.zchr sttze Hort
IM. Schatten »H Grad Reaumm»

- K^fiif-chr Kränze-i")«: 29»,^:.

Nach Brief«« «ms Petersburg w-rd dyxr die Urz

Haltung des KM»us für die K-geniväottz« Epoche als

gerriß angeschm. Die 'HM^rrgs'weks- de^ russischen

Kadiness soll, wie es i«' MW MKK,: h-W, vor»

Lmlich'durch die GttM-.M bestichÄr 'iEm ftyn, die

England gegen Rußland angmommm 'hat. Denn

Laß jene .Macht sich Dänemark genaHert, um für den

Fall des Ausbruchs eines Kriegs "mit der Pforte so¬

fort dk, Schließung des Bundes zu bewirken, sei eine

auSgMüchte, Nicht zu öezweMyhr Lhatsache. Durch

«ne solche Maaßrcget aber war.e dem Handel, den

Rikßtürw itz der treuesten Mudexr« M

WMyÄech angekküpst - rin zü empsinirucher'-Stoß

versetzt M-de-r > als dass rS dieser Gefahr sich Habs

YksfieSeri d'nmu.' RMichch» aus die durch die hei»

'che' Via«; «iqzsgPtsenÄL Werpflichtungen möchten

qllch nsch wohl auf',die perstüllchm. EntschlieMngerj

LeS Kaisers Arexandeu ihren Einfluß geäußert haben»

Das die'Entschädigung für 'dk Mf-dje tmgebeueM

Heeresrüsiungen,.verwandten Kosten änbÄr'fft» so iM

muchet MM-,, daß desfaLK «i«NbsvikMe» möchlö ge.»
Gossen werden. fM Wkrigsrt Klaub' mäutztzZ' Nr

sniMerr. düchtm>,e '-«-Gss' '

-M uncheuaützUge Gifiummai ür dieftr Mj.,;

'-uttg, schon hei frühem Friedensschlüsse ße-uzefi"!.s»

''"' ^E'.ede GetdMschädigMg., a^Kmttthig von sich'

S^'Es«r. Dem'GeWchttj>?daß tz«s GrchHsH^'d'-

Mias Partei MpK« sei P chkss Mfchas'

KflÄ^ud nüt LW. »BrrMken...ivid^HDhm. >. düsschiss

russls. Mimftzrnrtn «s m'-ch.., rpkS- ^ Mipc-wätO s-> 'jPa«ii -

^sU .gebe', Nth'^es Sttofthe -.ö^ers Vertrauen zu sek

neu nächsp a Umgebrwgei( sich mich' höchsteigene«
MMnden lederzcht chcßiMure. .

.O.i^ u t fH r"a'«ch,„ ^

ch . I,k K e f> Volk -Auif.' ' P' ^ ^

devorSebrnde'Kongreß M'-nb.

K» .BBi'-nnWeLt zur '-vefinistqm ^ruhigung der „

rm Wen Knb Me sie« rmcherigkn
- Versus Mird der Ort M/

halreri we-reu, denen, falls bz -px. oP Uv-.e -

Pforte MgcQeffeu- auch eP :L^n-»er

beiwohnen,wird» AM !).ö L-;ech«t-:'-r-^.

ge» wird Sr» Maj,. v«.>Kasse:' ?.re;...'?d.-^KbÄ..Mb

Neapel brsuchess. Ir, dei H.o^prsjadr d->- EdrEenbeit

sslakcc ^bee Hrilrgisst'Eredrtsito, Lassrss;ri. tiss»

suche Gesandte - G»«s. i,, /«.,- gx ^ , h-ES den

Auftrag erhüben hahN, eine. /LrollNMK.zL AlMM

ftrnes Monarchen in BrkertG«.»t zu fetze!.. Mq»

der Graf Cap'd d'Lstriatz wyh'e dPfchch.ss riich'! rM Gr»

folge ses Kaisers fein, svadrru dir Leitung der Brr»

hckndtungen von Seiten Msst.:noö Möschsteßsich durch

den Graftu von Neff-lrM P' üuk«»-^äjr-r«ng LesH-?^.

v» Eatischess. betrieben -verdess. Es erhärt sinch Ges»

bucht um so mehr 'GraMärdigkeit, dr.- PeterÄ-irä.P

Briefe meiden, daß jener Staat^ussttisier sow'rch:,.'r-ch

Hr» v. Skr-MvG ekt-r kkinrö.^ears lyde. Eu'tiäjft»,'-

«chatteyhätittr» sichMchMhlssö« dkrmÄeni-tiP-'-nUr.
UnthätiMt befindck;,sollen. »'- - i ' -. ll

,, v—--Mas insu über die Nrfuklato der am t» h. M,
zz» Darmstadt Statt gefundener! Konferenz y^s ssrh»

deutschen. Handersksngresses seirher in Erfchruns g«-lMcht -hat. Wr vmnuthek, daß man in bftftt'iLtW
Eitzung »och immer nicht zur Berijnvariiüg über drL
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Obrigkeitliche Bekanntmachung^

Der Termin zur Einreichung etwaiger Beschwer¬
den gegen die 4 monatliche Paraphensteucr ist auf den
letzten dieses bestimmt worden, welches hiermit zur
öffentlichen Kunde gebracht wird.

Düsseldorf, den 17. Juli 1S22.
Der provisorische Oberbürgermeister,

M 0 l r t 0 r.

B enachrichtigungen.
Unterzeichneter macht hicmit die Anzeige, daß

er eine Partie Weine in Kommission erhalten, die er
zu folgenden Preisen, mit Flaschen außer dem Hause
verkauft:
r Ligter Aarwciler Blcichart zu 18 stbr. p. lange Flasche
rSigcer Pisporter zu 18 — dito dito
r8igtcr bcstenBraunebergerzu 20 — dito dito

guten Bordeaux zu 24 — dito dito
die Flasche zurück.

S. Roths ch i l d,
auf der Flingerstraße N. 773.

Im goldenen Anker bei I. A. Port, Kaser-
nenstraß?, ist außer dem Hause per Flasche zu 2 1^2
Schopp.n zu haben : '

Re einwein i6o2ter zu 36 stbr.
d>!o r8i2lrr zu 26 —>

Draunenbcrgcr 1818 Moselwein zu 24 stbr.
Datnnb.rgcr 1818 Blcichart zu 24 stbr.
Sch.vrcr 1818 — zu 22 stbr.

Lotterie-Anzeige.
In der ersten Klasse der 46sten Königl. Klassen«

Lotterie sind meiner Einnahme folgende Gewinne zu
Thcil geworden:

3 Gewinne von 20 Thlr. in Zold auf Nro.

ro,i 5 i. 15,777. 17,012.
g Gewinne von i 5 Thlr. auf Nro. 10,143.

10,171» ri,044«1t,064» 18,^76» 21,366. 00 , 456 »
23 , 464 . 33,770.

Dieses meinen Interessenten zur gefälligen Nach,
xicht. Mit Loosen zur 44ftcn Kleinen Lotterie, die
vm »5. Juli zu ziehen anfängt, empfiehlt sich bestens

I. G. S p a tz,
Hauptcinnehmer der Großen Lotterie.

- Bekanntmachung.
Nach einer Verfügung der Königlich lwchlöblichen Re-

«kerung zu Lodlenz vom 22. Juni l. I. sollen nunmehr die
entbehrlich gewordenen Kelcer und Kelter Geräthschafren
fo wie auch svnstiae Mobilien an den nachstehend bcreich-
«eten Taaen, Stunden und Orlen öffentlich versteigert
»»erden , als:
z-> unkel am 29. Juli l. I. Msrgens-loUhr in dem soge-

nuiüiten Marnaielhe» Hose daselbst ,
zu Erpel am go. Jul» c. Morgens is Uhr in dem Zehnt-

Hofe allda,
zu Linz am ;i Juli c. Morgens 9 Uhr in dem ehemaligen

Kellerei Gebäude, und
zu Leudodvrf «n demskiben Tage Nachmittags z Uhr in

dem vormaligen Kaise-eMender Hofe daselbst,
z» R!>einbrol>! am 1. August c. Morgens 10 Uhr in dem

vvrhinnigcn Karidäiisexhofc, und
zu Höningen an dems-lbcn Tage Nachmittags 2 Uhr in

dem dortigen Zehniho e, sodann endlich
zu Lendesdors am 2 August c. Morgens io Uhr in dem

herrschaftlichen Zehnthofe daselbst.

Indem man dieses andurch zur allgemeinen Kennrniß
zu bringen suchet, wird noch insbesondere bemerkt, baß
unter denen zur Veräufferung kommenden Bütten eine von

40 und mehrere von zo — 1; Ohmen, so wie eine Menge
von 14—8 Ohmen und darunter sich befinden.

Man ersucht daher die Liebhaber, sich zu dem Ende
an den oben bezeichnten Tagen, Stunden und Orten ei»?
ßnden ,u wollen.

Linz, am 29, Juni 1822,

König!. Special-Kasse
Zimmer mann.

Unterzeichneter empfiehlt sich in allen Gattungen Süd»
fruchten, Pariser Tafel Essig und Sem, neue Sardellen,
ichrer Jamaica Slum in Flaschen, feinste« Prvvencer Oel
in Krügen, neapolitanische Macarsoi, Pcrigord Trüffel»
in Oel und getrocknet, Reismehl und bestes geschwun¬
genes Vorschußmehl, beste feine Perlgerste, Brünetten,
überhaupt alle oberländische Pcoducie; gemästete welsche
Hahnen, Kapaunen und eingelegtes Roihwild zu den bil»
ligste» Preisen.

I. P. M ü l l e r,
Marktstraß? zur Ente.

Das der verwittweten Frau Geheimcälhin Bewec
zugehörige und von derselben bis jetzt bewohnt gewrs.ue,
in der Allee rechts der Benrather Brücke sehr angenehm
gelegene Gur, bestehend in einem herrschaftlichen Nft'hn-
gebäude, nebst Hosraum, Stallungen und Remise, und
einem Obst - und Gemüsegarten, steht zu verpachten oder
auch zu verkaufen, und kann Anfangs August bezogen
werden.

Einladung. !

Zu der Sonntag den 21.,22. und az dieses eintref» !
senden Düsseldorfer Kinneß ladet Unierzeichnete ihre Gön- '
ner uno Freunde ergebenst ein. Während diesen drei ^'a- -
gen wird ausgesucktc Ballmusik statt finden, durch alle
der Saison angemessene Speisen i, Portionen, u sonstige i
Erfrischungen und prompte Bedienung wird sich bestens '
zu empfehlen suchen >

C. Hilgers, Wittw-. s
im Hofgartenbaus«

E i n k a d ü n g.
?)»» !?»!»» «rat'-ir-nese? Sir»i-s ist k>,i

netem künftigen Sonntag, Montag und Dienstag täglich r
vollständige Harmonie und besonders stark besetzte Tanz- '4
niusik, wozu Freunde und Gönner böfllchst cingeladen wer-
den. Flingersteinweg, den ib. Juli ,822. »

I. V 0 l k m a n n. L

Einem geehrten Publikum zeige ich hierdurch ergebenst
an, daß ich meine Wohnung von der Beracrstcaß auf
den Burgplatz N. ;»z zur Ente genannt, verlegt bade, und
werde meine Lichter Fabrick tbätigft sorrsetzen. Auch sind
dei mir Zimmer zu verm,erhen.

Wittwe A B ö m e r.

Anzeige.

In der Expedition dieser Zeitung sind noch eine An- ^
zahl Exemplare von dem rühmlichst bekannten Werke von '
D a l la 6 über denOrdeii derJesuiten, zur
Hälfte des Ladenpreises (1 Thlr. preuß. Cour.) zu haben. '

D i e n st g e s u ch. ?

Ein junger Mensch, welcher der Dienstpflicht Genüge !
geleistet hat, sucht in einer Bierbrauerei auff-rbelb Düs- i
seldocf eine Stelle als Lehrling. Wer, sagt die Expedition
dieser Zeitung-

«us der Ratt'ngecstraße Nro. 107 stehen zwei me»,
dlirte Zimmer an einen ledigen Herrn zu vermierhcn und
gleich zu beziehen. '

Eine 9 jährige fehlerfreie braune Stute, vorzüglich!
als Einspänner oder Chaisenpferd., brauchbar, ist zu per»!
kaufen. Wo? sagt die Expedition. !

In der Kasernenstraße 1096, stehen auf dem erstenj
Stock 4 Theile zu vermiethen und gleich zu beziehen.

Auf dem Markte ist ein sehr angenehmes meublier« '
tes Luartier zu vermiethen. Wo, sagt die Expedition»,

Verlegt von L. Le ns ch Lr I. G. Stahl, Karlstadt Grabenstraße V N. 1070.
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